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MENSCHEN SCHÜTZEN –  
AUCH AN DEN GRENZEN
SAMSTAG, 15.JUNI 2024 UND SONNTAG, 16.JUNI 2024  
IN BASEL UND DER NÄHEREN REGION

Im Jahr 2023 sind nach UN-Angaben weltweit so viele Menschen auf der Flucht ge-
storben wie seit Beginn der Erhebung im Jahr 2014 nicht. Es sind mindestens 8565 
Personen. Menschen mussten ihre Heimat verlassen, weil sie vor Kriegen, Konflikten, 
Verfolgung oder anderen lebensbedrohenden Umständen flüchten. Sie verloren ihr 
Leben auf der Suche nach einem sicheren Ort.
Gleichzeitig hat die EU im Dezember 2023 eine Reform des Gemeinsamen Europäi-
schen Asylsystems beschlossen (GEAS). Es sieht Verschärfungen vor – geflüchtete 
Menschen, darunter auch Familien mit Kindern, sollen an den EU-Aussengrenzen 
in riesigen Lagern unter haftähnlichen Bedingungen untergebracht werden, um sie 
möglichst rasch abzuschieben. Die geplanten Massnahmen drohen die Grundprinzi-
pien nationaler, europäischer und internationaler Rechtsabkommen zu verletzen, die 
jedem Menschen zustehen.
Deshalb haben wir das Manifest «Menschen schützen – auch an den Grenzen» ge-
schrieben, das wir an den Bundesrat, das EU-Parlament und den EU-Rat richten. Vie-
le prominente Persönlichkeiten und Organisationen haben es bereits unterschrieben. 
Du auch? Du kannst das Manifest auf www.beimnamennennen.ch online unterschrei-
ben. Oder du bestellst es bei uns in gedruckter Form als Petition.

Sonntag, 26. Mai 2024
Gottesdienst, 10:15 Uhr, 
Kath. Kirche Bruder 
Klaus, Hardstr. 28, Birsfel-
den Inhalt der Predigt inkl. 
Kollekte für das Projekt 
«BNN» 

Samstag, 15. Juni 2024
Tische statt Mauern 
12:30 Uhr, 
Lindenberg 10, Basel
Gratis Mittagessen zum 
Austausch zwischen 
Menschen von hier und 
Menschen von dort. Zu 
essen gibt es Penne mit 
NoCap-Tomatensauce.

Sonntag, 16. Juni 2024
Mehrsprachiger Gottes-
dienst vor dem Kreuz von 
Lampedusa
16:30 bis 18:30 Uhr, San 
Pio X, Rümelinbachweg 
14, Basel
Umrahmt mit Musik und 
Namen vorlesen und 
einem ökumenischen 
Abschlussgebet 

Spezieller Gottesdienst
Spezieller Gottesdienst
10:15 Uhr, Kath. Kirche
Bruder Klaus, Hardstrasse
28, Birsfelden

«Beim Namen nennen» 
präsent in den kath.  
Gottesdiensten
9:15 Uhr, St. Johannes 
der Täufer, Kirchgasse 1, 
Schönenbuch

10:30 Uhr, St. Peter und 
Paul, Baslerstrasse 51, 
Allschwil
 
Namen lesen
13 – 16 Uhr, St. Peter und 
Paul, Baslerstrasse 51, 
Allschwil

Römisch-katholische 
Kirche im Kanton
Basel-Landschaft


